
 

 
Wir wünschen geruhsame Weihnachtstage 

und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2019. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EGALANDA GMOI 
Egerländer Gemeinde zur Pflege der heimatlichen Kultur 

Wendlingen am Neckar 
Patenstadt der Egerländer in Baden Württemberg. 

Jahrgang 56   November/Dezember 

 



 

     Einladung 
Zur Nikolofeier 
 

 

 

am Sonntag den 09.12.2018, im 
„Gasthaus Lamm“,   
Kirchheimerstr.26, 
Wendlingen am Neckar 
 

     
 
     Beginn : 15.30 Uhr 
     

Liebe Kinder, Eltern, Mitglieder, Großeltern, und 
Freunde der Gmoi! 
 
Lasst uns in der stressigen Vorweihnachtszeit ein 
paar gemütliche Stunden bei Kaffee und Kuchen 
zusammen genießen. 
 
Vielleicht gib es auch die ein oder andere 
Überraschung mit Musik, Gedichten oder 
Vorträgen. 
 

 
Gäste sind herzlich willkommen. 

 
 
 
 

Kummts allzamm und bringt eure Kinder, Enkel und Urenkel mit! 
 
 

Die Vorstandschaft und der Ausschuss wünschen allen Mitgliedern, Freunden und allen, die sich 
mit der Egerländer Gmoi Wendlingen verbunden fühlen, ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes erfolgreiches Neues Jahr. 
 
Wir würden uns freuen, Euch auch im kommenden Jahr zu unseren treuen Mitgliedern, Freunden 
und Sponsoren zählen zu dürfen und hoffen, dass es uns auch im Jahr 2019 möglich sein wird 
Euch ein spannendes und abwechslungsreiches Vereinsleben ermöglichen zu können. 
 
Wenn Ihr uns persönlich unterstützen möchtet, kommt weiterhin so zahlreich zu unseren 
Veranstaltungen, spendet oder werdet Mitglied des Vereins. 
 
Besonders bedanken möchten wir uns bei den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. 
Ohne euch wäre das alles nicht möglich! 



A(u)s unnara Gmoi 

Geburtstage: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Termine 2018: 
 

10.12. Nikolofeier Gasthaus Lamm in Wendlingen am Neckar 

 
 
 
Termine 2019: 
 

28.04. Maibaumaufstellen mit Maibaumfest auf dem Marktplatz in Wendlingen 

17. – 19.05. Deutscher Trachtenfest 2019 in Lübben 

08. – 09.06. Sudetendeutscher Tag in Regensburg 

23.06. 70 Jahre Gmoi Stuttgart in Kursaal Bad Cannstatt 

07.07. Tanztag Bundesgartenschau in Heilbronn 

23. – 25.08. 68. Vinzenzifest, 45. Egerländer Landestreffen in Wendlingen 

07. – 08.09. Heimattage Baden-Württemberg in Winnenden 

27. – 29.09. Egerlandtag und 49.Bundesjugentreffen in Marktredwitz 

08.12. Nikolofeier Gasthaus Lamm in Wendlingen am Neckar 
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Helmut Bitzer 29.11. 

Erna Class 05.12. 

Tim Rödl  21.12. 

Ursula Köhler 28.12. 

Gerhard Ehrlich 03.01. 

Meinhard Helm 03.01. 

Ralf Rödl 05.01. 

Walter Woitzik 10.01. 

Andrea Baumann  11.01. 

Heinz Reiter 31.01. 

Allen Geburtstagskindern 
wünschen wir alles Gute, 

Gesundheit und Glück. 
 

  Ganz besonders gratulieren wir! 
 
 

Walter Woitzik 
Zu seinem 80. Geburtstag 

 
 
 

Wir wünschen euch alles Gute fürs  
neue Lebensjahr! 



Rückblick: 
 
Vinzenzifest 2018 (Bericht Kristina Kappels ) 
 
Vom 24. bis 26. August wurde in Wendlingen am 
Neckar das 67. Vinzenzifest verbunden mit dem 
44. Landestreffen der Egerländer gefeiert. 
Den kulturellen Auftakt am Freitagabend 
gestaltete die walisische Gruppe „Dawnswyr Bro 
Cefni“. Mit ihrer Musik und den traditionellen 
Tänzen begeisterten sie das Publikum und 
brachten ein Stück ihrer Heimat Wales nach 
Wendlingen am Neckar. Die Gruppe war nach 
2009 und 2011 bereits zum dritten Mal Gast beim 
Vinzenzifest. Neben dem besonderen Walisischen 
Abend bereicherten sie auch die 
Programmpunkte der folgenden Tage, wie 
beispielsweise die Festliche Eröffnung, den 
Städtischen Empfang und den Festumzug. 
 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr bot der Akkordeonclub 
Wendlingen am Samstagvormittag wieder ein Weißwurstfrühstück vor dem 
Rathaus an. Leider war der Frühschoppen in diesem Jahr nicht mit allzu 
gutem Wetter gesegnet, dennoch bot er für die Marktbesucher einen 
gelungenen Einstieg ins Festwochenende.  
Traditioneller Bestandteil des Vinzenzifestes ist alljährlich die Festliche 
Sitzung des Patenschaftsrates. In diesem Jahr sprach Dr. Alexander Friedl, 
Kulturwart des Landesverbandes der Egerländer Gmoin Baden-
Württemberg, zum Thema „Volkskunst im Egerland – von damals bis 
heute“. Zur Volkskunst gehören auch die Egrischen Federbilder, die derzeit 
im Rathaus ausgestellt sind. Harald Wenig, Vorsteher des Landesverbandes 
des Bundes der Egerländer Gmoin Baden-Württemberg, eröffnete die 
Ausstellung im Rahmen des Vinzenzifestes und erklärte den interessierten 
Besuchern, welche Bedeutung die Kunstwerke haben und wie sie hergestellt 
werden. 

Mit dem traditionellen Egerländer Marsch untermalten D’LauterBläser am Samstagnachmittag die 
Festliche Eröffnung des Vinzenzifestes. Neben den offiziellen Grußworten gab es Vorführungen von der 
Egerländer Gmoi Wendlingen am Neckar und der walisischen Gruppe „Dawsnwyr Bro Cefni“. 

Nach dem Fassanstich durch Bürgermeister 
Steffen Weigel endete der Samstagabend mit 
einer Party auf dem Marktplatz. Für die gute 
Stimmung sorgte in diesem Jahr die Live-Band 
„Midnight Special“. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Der Birnsonntag wurde wieder ganz traditionell 
abgehalten. Ab 8 Uhr konnten die Besucher 
über den großen Vinzenzi-Krämermarkt in der 
Innenstadt schlendern. Pünktlich um 9.30 Uhr 
startete die Prozession von der Kirche St. 
Kolumban Richtung Marktplatz, wo 
anschließend bei strahlendem Sonnenschein 
der Festgottesdienst abgehalten wurde. Pfarrer 
Dr. Kenneth Nwokolo aus Nigeria, welcher 
derzeit den Wendlinger Dekan Paul Magino 
vertritt, zelebrierte den Gottesdienst und 
betonte dabei, dass das Vinzenzifest auch ein 
göttliches Fest ist. Im Anschluss wurden 
traditionell die Birnen an die Festbesucher 
verteilt. 
 
Die Festrede beim diesjährigen städtischen 
Empfang sprach Evelyne Gebhardt MdEP, Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments. Zentrales Thema 
ihrer Ansprache war die Bedeutung der europäischen Integration und der Begriff der Heimat. Europa ist 
unser aller Heimat. Dem Wort Heimat liegt aber ihrer Ansicht nach nicht eine gemeinsame Sprache, Kultur 
oder Tradition zugrunde, das beweisen schon alleine die vielen unterschiedlichen Dialekte in der deutschen 
Sprache. 

Für die Europaparlamentarierin liegt die „Gemeinsamkeit in der 
Vielfalt“. Damit verwies sie auch auf das Grundgesetz und die Charta 
der Grundrechte der Europäischen Union. Der erste Artikel „Die 
Würde des Menschen ist unantastbar“ gelte für alle Menschen, es gibt 
keine Menschen erster und zweiter Klasse. Sie appellierte die Zuhörer 
an ein Miteinander und wünscht sich, dass wir gemeinsam Europa 
und die Welt gestalten. 
Nach dem städtischen Empfang fand der traditionelle Ernte- und 
Trachtenfestumzug statt. Mit seinen bunt gemischten Gruppen, 
bestehend aus Musik und Trachten, begeisterte dieser wieder die 
vielen Zuschauer am Straßenrand. 
Reinhold Frank, 1. Vorsitzender des 
Landesverbandes der Heimat- und 
Trachtenverbände Baden-
Württemberg, moderierte den 

Festumzug und gab interessante Einblicke und Erklärungen zu den 
einzelnen Gruppen und deren Trachten. Im Anschluss konnten die 
Festbesucher dem weiteren Programm mit Musik- und Tanzbeiträgen auf 
der Bühne am Marktplatz folgen, bevor der Musikverein Wendlingen zum 
Festausklang spielte. 
 
Unter Beteiligung der örtlichen Vereine und Organisationen war auch das 
67. Vinzenzifest wieder ein gelungenes Stadtfest.  
Die Stadt Wendlingen am Neckar würde sich freuen, auch im nächsten Jahr, traditionell am letzten 
Augustwochenende, zahlreiche Besucher beim Vinzenzifest begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Heimattage 2018 (Bericht Gaby Rödl) 
 
Am 9.9.2018 fanden die Heimattage in Waldkirch statt. Gerne beteiligte sich die Gmoi Wendlingen 
zusammen mit der Gmoi Stuttgart an diesem großen Fest. Nach zwei Stunden Busfahrt rüsteten 
wir uns für den großen Festumzug mit über 90 Gruppen und 35oo Trachtenträgern. Der Umzug 
führte uns durch die historische Altstadt, vorbei an zwei Ehrentribünen und unzählichen, 
fröhlichen Menschen. Wir  erhielten viel Beifall und Beachtung. Sogar das Fernsehen interessierte 
sich für den sogenannten Huasnoantoutara (Hosenknopf) an Ralf Rödls  Hose,welcher  Frau 
Schrecklein vom Fernsehen  die Bedeutung  gut erklären konnte. Diese Heimttage sind für uns 
immer etwas Besonderes!   
Müde und voll neuer Eindrücke kamen wir um 2o Uhr in Wendlingen an. 

 

 
 
Canstatter Volksfest (200 Jahre) 2018 (Bericht Gaby Rödl) 
 

Am 30.09.2018 beteiligten sich einige Paare 

der Egerländer Gmoi am großen 

Jubiläumsumzug des Canstatter Volksfests 

(200 Jahre). Leider hatten wir die 

Startnummer 98 von 102 Gruppen! Zusammen 

mit dem Südwestdeutschen Gauverband setzte 

sich der Zug nach langer Wartezeit endlich in 

Bewegung. Aber die Menschenmasse, die die 

Straßen säumten, belohnten uns mit viel 

Beifall. Nahezu drei Stunden waren wir 

unterwegs. 

Am Festplatz angekommen, fanden wir Platz 

im „Fürstenberg“ Bierzelt und ließen uns das 

Göckele und das Bier schmecken! 

 

 



Jubiläumsfeier "30 Jahre Trachtengruppe Kreisverband Esslingen/Wendlingen" 
(Bericht Gaby Rödl) 
 

Am 06.10.2018 haben unsere Freunde die 

Banater Schwaben zu ihrem 30. 

Jubiläumsfeier in Wendlingen mit Ball 

eingeladen. Wir sind der Einladung mit sechs 

Personen in Tracht gefolgt.  

Mittags begann das Programm mit 

Tanzvorführungen der Jüngsten und mittlere 

Generation. Begleitet wurden die Gruppen 

von den Dorfmusikanten aus München. Gegen 

20 Uhr fand der Ball mit den 

„Schlagerbengeln“ statt. Ein perfekter Abend 

wie wir es von den Banatern mit Renate 

Krispin und Team gewöhnt sind. 

 

Aus Omas Kochbuch: 
 
Böhmische Knödel aus Hefeteig 
 
Das Rezept reicht für etwa 8 bis 10 Personen. 
Fertige Knödelscheiben können auch 
eingefroren werden. 
Eingefrorene Scheiben lassen sich 
über Dampf erwärmen und 
schmecken dann wie frisch 
zubereitet. 
 
 

Zutaten: 
 
1 kg Mehl, 1TL Zucker, 
1 Päckchen Hefe, 
300 ml lauwarmes Wasser, 
2 Eier, 2 TL Salz 
 
Zubereitung: 
 
Mehl mit dem Ei und Salz in eine Schüssel geben. Die Hefe mit dem Zucker im Wasser auflösen 
und schäumen lassen. Dann die Mischung zu dem Mehl geben. Den Teig kneten. Er darf nicht zu 
wässrig oder zu trocken sein. Notfalls noch ein bisschen Mehl oder Wasser zugeben. Der richtige 
Teig sieht schön glatt aus und klebt auch nicht an der Schüssel. Wir lassen den zugedeckten Teig 
an einem warmen Ort gehen, bis sich die Menge etwa verdoppelt hat. Wenn der Teig richtig 
zubereitet ist, ist er mit vielen kleinen Luftblasen gefüllt. Wir schneiden mit einem Messer aus dem 
Teig vier gleich große Teile. Aus jedem Teil formen wir eine Rolle. Die Knödel 
sollten ungefähr gleich dick und gleich groß sein. In einem großen Topf das Wasser salzen und 
zum Kochen bringen. Die Knödel hinein geben und - je nach Größe - 20 bis 25 min kochen. Ab und 
zu wenden. Es ist notwendig einen großen Topf zu verwenden, da die Knödel stark aufgehen. Die 
fertigen Knödel noch heiß mit Hilfe eines Fadens in Scheiben schneiden. Man kann, falls 
vorhanden, auch einen Knödelschneider benutzen. 
(Quelle: tschechische-kueche.de) 



Liebe Freunde der Gmoi Wendlingen, 
bitte unterstützt beim nächsten 
Einkauf unsere Werbepartner und 
Sponsoren, denn ohne sie wäre unser 
Vereinszeitung GmoiBladl nicht 
möglich! 


